
 
 



Noch vor wenigen Wochen hatten wir Fotografien des Schauspielers Hugo Rudolph aus unserer 
Sammlung eingescannt und abgelegt.  
 
Die Tage fanden wir in unserem Archiv fünf alte Leitz-Ordner – mit der Beschriftung Hugo Rudolph.  
 
Der Schauspieler Hugo Rudolph (1884-1966) gehörte lange – vor allem als Heldendarsteller –  
sowohl zum festen Ensemble der Königlichen Schauspiele Hannover – als auch zum festen Ensemble  
der Städtischen Bühnen Hannover – 1913 bis 1914 und 1918 bis 1950. 
 
1950 wurden die Städtischen Bühnen Hannover in Landestheater Hannover umbenannt. 
 
Vier Jahre fehlen – Hugo Rudolph hatte als Offizier im Ersten Weltkrieg teilgenommen.  
 
Neben einer Reihe von Verträgen – die einen wichtigen Einblick in den Alltag der Theater in  
der damaligen Zeit geben – bergen die Ordner dann noch viel wichtigere Dokumente  
und Informationen! 
 
 

 
 



Ein Gesamtverzeichnis seines Repertoires – beziehungsweise das Verzeichnis aller Stücke, in denen  
er zwischen den Spielzeiten 1920/21 und 1942/43 in Hannover mitgewirkte! 
 
Die Anzahl seiner Rollen ist wirklich beträchtlich und beindruckend! – allein für die Spielzeit 1925/26 
sind es 16 unterschiedliche Stücke, in denen er aufgetreten ist – sein Rollenverzeichnis nennt über  
200 Theaterstücke! – Premieren in kürzesten Abständen! 
 
Aber nicht nur diese wichtigen Aufstellungen gibt es – die natürlich auch etwas über den Status  
und die künstlerische Auffassung  der Schauspielerinnen und Schauspieler an den Theatern im  
20. Jahrhundert erzählen.  
 
 

 
 



 
 
 
 
Der eigentliche Inhalt der Ordner sind fein säuberlich und chronologisch abgeheftete 
Zeitungsrezensionen all der Stücke, in denen Hugo Rudolph zwischen der Spielzeit 1920/21  
und 1942/43 aufgetreten ist!  
 
Wie die Aufstellung oben zeigt, hat Hugo Rudolph neben Stücktitel und Premierendatum  
auch die Namen der Zeitungen vermerkt, die über die Aufführungen berichtet hatten –  
darunter sind dankenswerterweise nicht nur Rezensionen der Tageszeitungen aus Hannover –  
auch Ausschnitte überregionaler Zeitungen sind zu finden – der große Herbert Ihering schrieb  
über die Städtischen Bühnen Hannover! 
 
Ein wunderbarer Schatz! – heute von uns kaum mehr zu rekonstruieren! 



 
 
 
Skurrilerweise hat Hugo Rudolph die Rezensionen nicht nur auf Blankopapier geklebt – und so finden 
sich auf der Rückseite nicht nur Ausrisse aus amtlichen Schreiben und persönlichen Briefen – sondern 
auch Ausschnitte von Theaterplakaten und Strichfassungen von Rollentexten!  
 
Typographie: Kurt Schwitters, Druck: Willy Hahn, Hannover 
 
 
Wir sind Hugo Rudolph für diese wertvolle Sammlung sehr dankbar! Und wir würden uns gerade 
Rollenverzeichnisse von weiteren Darstellerinnen und Darstellern wünschen. 
 

Hugo Rudolph, der von Aufführung zu Aufführung mehr durch packende Natürlichkeit verblüfft. 
 
Wir können jetzt voll Freude die Zeitungskritiken all der Jahre lesen – und versuchen, uns ein Bild 
von Hugo Rudolph auf der Bühne zu machen! 
 
Und nicht nur das – auch ein Gesamtbild des Theatergeschehens in Hannover zwischen 1920 und 
1943! 
 
 
Die Sammlung steht ab sofort für weitere Forschungen und Recherchen zur Verfügung!  

 



 
 
 
 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 
 
 

 
 



 



 
 



 
 
 



 
 



 
 

 



 
 



 
 



 



 
 

 



 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 
 
 
 
 



 
 
 



 
 



 
 



 
 



 
 



 



 



 
 
 



 
 



 
 



 
 



 



 
 



 


